
r Stadt Bad Münstereifel 
- Der Stadtdirektor - 
Az.: 610 Gi/L

Bad Münstereifel, den 07.04.94 

Nr. der Ratsdrucksache: 2102

An den

Strukturförderungsausschuß Sitzungstag: 14.04.1994

zur Beratung in (x) ö ffent l iche r  ( ) n ichtöffentlicher Sitzung

und zur weiteren Zuständigkeit an den

Umweltausschuß Hauptausschuß Rat

( ) ja (x) nein (x) ja ( ) nein (x) ja ( ) nein

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 37 "Kirspenich-Flettenberg"

Berichterstatter: TA Laqua

( ) Kosten DM:

Die Mittel stehen haushalts­
rechtlich  zur Verfügung 
( ) ja / ( ) nein / ( ) entf.

( ) Anlagen sind beigefügt

( ) Die Mittel müssen über/außerplan­
mäßig b e re itge ste l lt  werden.

( ) Deckung:

( ) Folgekosten ( ) ja ( ) nein 

_____________________  DM jährlich

C

An der Abstimmung hat/haben (wegen Befangenheit) nicht teilgenommen:

( ) zurückgezogen ( ) von der Tagesordnung abgesetzt

( ) vertagt in den_______________________________________

Abstimmungsergebnis:

-ausschuß ( )einstimmig ( )Ja-Stimmen ( )Nein-Stimmen ( )Enthaltungen

-ausschuß ( )einstimmig ( )Ja-Stimmen ( )Nein-Stimmen ( )Enthaltungen

-Haupt-A. ( )einstimmig ( )Ja-Stimmen ( )Nein-Stimmen ( )Enthaltungen

-Rat ( )einstimmig ( )Ja-Stimmen ( )Nein-Stimmen ( Enthaltungen

-S& i ä t r



-  2 -

Sachverhalt:

Der Bereich des Bebauungsplangebietes Nr. 37 "K irspenich-Flettenberg" wird zu 
Zeit erschlossen. Hierbei so l l  die Erschließungsstraße auf den Flurstücken Nr. 
188 und 196 nach dem Willen des Grundstückseigentümers nicht in der festgelegten 
Größe erfolgen, sondern im Bereich eines projektierten Wendehammers k le iner aus­
geführt werden.

In diesem Zusammenhang beantragt der Grundstückseigentümer eine Verlegung der 
nördlichen Baugrenze um 4 m unter gle ichzeitigem Verschieben der südlichen Bau­
grenze.
Hierdurch so ll eine bessere Stellung der Gebäude erre icht werden. Da der nach 
Bebauungsplan festgesetzte Wendehammer nicht in vo lle r  Größe ausgebaut werden 
braucht, i s t  von seiten des Eigentümers auch h ier beabsichtigt, die Baugrenze um 
3 m zu verlegen.

Da durch das beabsichtige Vorhaben die Grundzüge des Bebauungsplanes nicht be­
rührt werden, kann die Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 Baugesetzbuch erfolgen.

Entsprechend den Bestimmungen des § 13 bedarf es des Verfahrens nach § 3 und 4 
Baugesetzbuch sowie der Anzeige nach § 11 Baugesetzbuch nicht.
Den Eigentümern den von der Änderung betroffenen Grundstücke sowie den berührten 
Trägern ö ffentliche r Belange i s t  Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.

Die Einverständniserklärungen der betroffenen Grundstückseigentümer liegen vor. 
Träger ö ffentliche r Belange sind nicht betroffen.

Eine Kopie des Bebauungsplanes, aus der die neuen Festsetzungen e rs ich t l ich  
sind, i s t  beigefügt.

Beschlußvorschlag:

Zu Punkt der Tagesordnung: Ratsdrucksache-Nr. 2102

1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 37 "K irspenich-Flettenberg"

1. Es wird beschlossen, eine vereinfachte Änderung gemäß § 13 Baugesetzbuch
des Bebauungsplanes Nr. 37 "K irspenich-Flettenberg" durchzuführen, mit dem 
Z ie l,  die Baugrenzen auf den Grundstücken Gemarkung A r lo f f ,  F lur 3, Nr.
188 und 196, gemäß beigefügter Planzeichnung zu verändern.
Hierdurch so l l  eine bessere Ste llung der Gebäude ermöglicht werden.

Es wird fe s tg e s te l lt ,  daß durch diese Änderung die Grundzüge der Planung 
nicht berührt werden, so daß eine Änderung im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 Baugesetzbuch möglich is t.

2. Es wird fe s tge s te l lt ,  daß sich die betroffenen Grundstückseigentümer
sc h r i f t l ic h  mit d ieser Änderung einverstanden e rk lärt  haben. Träger 
ö ffentlicher Belange sind nicht berührt.

3. Aufgrund der §§ 2, 10 und 13 des Baugesetzbuches in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 08.12.1986 (BGBl. I S. 2253) in Verbindung mit den §§ 4 
und 28 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in zur Zeit 
gü lt ige r  Fassung wird die vereinfachte 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
37 "K irspenich-Flettenberg" a ls  Satzung beschlossen.

Der beigefügte Auszug aus dem Bebauungsplan, aus dem das Änderungsgebiet 
und die neuen Festsetzungen e rs ic h t l ic h  sind, i s t  Bestandteil d ieses 
Beschlusses.


